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fir die Zukunft qualifiziert

Agenda

= Berufsrevision 2026 und Bildungsgrundlagen
= Umsetzung an drei Lernorten, mit Fokus Betrieb

= Steckbriefe 8 Berufe — grosste Veranderungen

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Organisatorisches Gruppenraume
6 v

. ss Session 1&2 — Zuteilung automatisch

o000 @ °:' )
m ‘ i ‘ @) Wir werden Sie in 10 Sekunden in den lhnen Raum betreten
ABERRAEE zugewiesenen Raum bringen.

fnenen -

Session 3 — Freie Raumwahl

b Gruppenrsume haben begonnen. Gruppenraum beitreten?

- Pa d | etl I n k Zeigen Sie die Riume an, und wihlen Sie die lhnen wurde ,Schwerpunkt 2 Room 1°
o Fragen |m Padlet’ n|cht |m Chat Raume aus, denen Sie beitreten méchten. Zugewiesen.
*  Hinweis: ein Padlet fir alle Spiter
Raume  ‘WWeitere Kamera Mikro Teilen
Gruppenriume
‘ *  Aufzeichnungim Plenum
ey *  wird spater online gestellt Room 4
Gedffnet

Room 5

e Teilnehmen
Gedffnet

Room & )
Teilnehmen

Gedffnet
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Erklarvideos zu
Lernfeldbaukasten auf
futuremem.swiss / Vidéos
explicatives sur le module
de champ d'apprentissage
sur futuremem.swiss

Breakout
Themenschwerpunkte /
Thémes principaux du
breakout

zur Rally / vers le rallye

| futuremem.swiss

breakout
Lernfeldbaukasten /
breakout Module de champ
d'apprentissag

Feedback und Fragen /
Commentaires et questions
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Berufsrevision 2026
und Bildungsgrundlagen



FUTUREMEM
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8 Berufe — jeder einzigartig und
doch miteinander vernetzt

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

8 Berufe — einzigartig

AA B KR § PM
PR
MP
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8 Bildungsverordnungen

447@

Anlagen- und Apparatebauerin EFZ /

Anlagen- und Apparatebauer EFZ
Constructrice d’appareils industriels CFC /
Constructeur d’appareils industriels CFC

Costruttr”
Costrutto

Das Staatssekretariat fiir Bildung, Forschung u

gestlitzt auf Artikel 19 des Berufsbildungsgeset
auf Artikel 12 der Berufsbildungsverordnung v
und auf Artikel 4 Absatz 4 der Jugendarbeitsscl
vom 28. September 20073 (ArGV 5),

verordnet:

1. Abschnitt: Gegenstand und Dauer

Art. 1 Berufsbild

Anlagen- und  Apparatebauerinnen  unc
Fihigkeitszeugnis (EFZ) beherrschen nament
zeichnen sich durch folgende Kenntnisse, Fihig

64209 Konstrukteurin EFZ /

Konstrukteur EFZ
Dessinatrice-constructrice industrielle CFC /
Dessinateur-constructeur industriel CFC
Progettista meccanica AFC /

Progettista meccanico AFC

Polymechanikerin EFZ /

k
Das Staatssekretariat fiir Bildung, Forschung und Innovation (SBFI),

gestiitzt auf Artikel 19 des Berufsbildungsgesetzes vom 13. Dezember 20021,
auf Artikel 12 der Berufsbildungsverordnung vom 19. November 20032 (BBV)
und auf Artikel 4 Absatz 4 der Jugendarbeitsschutzverordnung

vom 28. September 20073 (ArGV 5),

verordnet:

Polymechaniker EFZ
Polymécanicienne CFC /
Polymécanicien CFC
Polimeccanica AFC /
Polimeccanico AFC

1. Abschnitt: Gegenstand und Dauer

Art. 1 Berufsbild

Konstrukteurinnen und Konstrukteure mit eidgendssische
beherrschen namentlich die folgenden Tétigkeiten und zeichnen sic
Kenntnisse, Fihigkeiten und Haltungen aus:

olgende

itt: Gegenstand und Dauer

a.  Sie sind qualifizierte Fachpersonen fiir die Entwicklung von Einzelteilen oder

Baugruppen fiir Geriite und Produktionsanlagen in der Maschinen-, Elektro- Berufshild
Polymechanikerinnen und -mechaniker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis
(EFZ) beherrschen namentlich die folgenden Tétigkeiten und zeichnen sich durch fol-
gende Kenntnisse, Fiahigkeiten und Haltungen aus:
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Dokumente zur Revision
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Dokumente

MNews  Projekt  Organisation  Dokumente  Umsetzung  Kontakt skills.futuremem DE

Bildungsverordnungen
(Stand September 2024)

Bildungspléne (Stand
September 2024)

Informations- und
Ausbildungskonzept

Informations-
veranstaltungen

techLEARN

Berufsmaturitat 1

MEM-Industriesektoren

Interne Anhérung 2023

Visualisierung

MEM-Ausbildungskonzept

Branchensounding 2023

FUTUREMEM ist ein Projekt von

./_&SWISSMEM I SWISSMECHANIC
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Die Bildungsverordnungen regeln ...

Fachliche Anforderungen
an die Berufsbildnerinnen
Gegenstand und Dauer und Berufsbildner und
Hochstzahl der
Lernenden

Ziele und Anforderungen Bildungsplan

Arbeitssicherheit,
Gesundheitsschutz,
Umweltschutz und
nachhaltige Entwicklung

Umfang der Bildung an
den einzelnen Lernorten
und Unterrichtssprache

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

Qualifikationsverfahren

Ausweise und Titel

Qualitatsentwicklung und
Organisation

FUTUREMEM
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Eine Ausbildung, im Dienste aller
MEM-Industriesektoren
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Handlungskompetenzen am Schluss der Ausbildung
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| Handlungskompetenzbereiche

Handlungskompetenzen —

al: Produkte
der MEM-In-

a2: Fertigungs-
unterlagen flr

a | Entwickeln von Produkten dustrie skizzi Produkte der
r:rf' ne SKIzzIe= 1 MEM-Industrie
erstellen
. b2: Produkte b6: Programme
b1: Arbeitsplatz . .
: der MEM-In- . . . b5: CNC-Ma- fiur CNC-Ma- . : i b9: Arbeiten ftir
Lo Ma?’Chmen dustrie mit L2k Sl - meChan"__ schinen zur Fer- | schinen mit der Lk elektnschg o Robpter ZUr 1 die Produktion
zur Fertigung der MEM-In- sche WerkstU- . oder elektroni- Produktion von
b | Herstellen von Produkten von Produkten Handwerkzeu- dustrie mit cke im Produkti- | 1gung von Pro- | rechnergestlitz- | (o Kompo- Produkten der von Produkten
gen oder mit . dukten der ten Fertigung . . der MEM-In-
der MEM-In- handaefiihrt Werkzeugma- ONSprozess prii- | \iena oo c t nenten fertigen MEM-Industrie dustrie ol
dustrie einrich- andgerdnrien schinen fertigen | fen (=Vi-industrie ( ~Omputer und prifen einsetzen ustrie planen
ten Maschinen be- einsetzen Aided Manufac- und vorbereiten
arbeiten furing) erstellen

Montieren, Inbetriebnehmen
oder Instandhalten

c1: Arbeitsplatz
zur Montage, In-
betriebnahme
oder Instandhal-
tung von Pro-
dukten der
MEM-Industrie
einrichten

c2: Produktions-
und Arbeitsmit-
tel der MEM-In-
dustrie instand
halten

c3: Produkte
der MEM-In-
dustrie montie-
ren

c4: Produkte
der MEM-In-
dustrie in Be-
trieb nehmen

c5: einfache au-
tomatisierte An-
lagen zur Pro-
duktion von Pro-
dukten der
MEM-Industrie
aufbauen und in
Betrieb nehmen

c6: Produkte
der MEM-In-
dustrie instand
halten

Ubernehmen von betriebli-
cher Verantwortung

d1: projektorien-
tierte Auftrage
im technischen
Umfeld der
MEM-Industrie
planen

d2: Verlaufe von
projektorientier-
ten Auftragen
im technischen
Umfeld der
MEM-Industrie
kontrollieren

d3: Ergebnisse
aus projektori-
entierten Auftra-
gen im techni-
schen Umfeld
der MEM-In-
dustrie auswer-
ten

d4: Kundinnen
und Kunden im
Umgang mit
Produkten der
MEM-Industrie
ausbilden

d5: mechani-
sche Produkte
fur einen MEM-
Industriesektor
prifen und den
Freigabepro-
zess einleiten

d6: die fachliche
Gesamtverant-
wortung fiir das
Entwickeln von
Produkten in ei-
nem MEM-In-
dustriesektor
Ubernehmen

d7: die fachliche
Gesamtverant-
wortung fr das
Herstellen von
Produkten in ei-
nem MEM-In-
dustriesektor
Ubernehmen

d8: die fachliche
Gesamtverant-
wortung fUr das
Montieren, Inbe-
triebnehmen
oder Instandhal-
ten von Produk-
ten eines MEM-
Industriesektors
tibernehmen

d9: Anlagen in
der Serienpro-
duktion eines
MEM-Industrie-
sektors (iberwa-
chen und war-
ten

Der Aufbau der Handlungskompetenzen a1, a2, b1 bis b4, c1 bis c4 und d1 bis d3 ist fur alle Lernenden verbindlich.
Der Aufbau der Handlungskompetenz d6 oder zwei Handlungskompetenzen aus b5 bis b9, ¢5, ¢6, d4, d5, d7 bis d9 ist verbindlich, wovon eine davon zwingend aus dem
Handlungskompetenzbereich d sein muss.
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Wahlpflichthandlungskompetenzen
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| Handlungskompetenzbereiche

Handlungskompetenzen —

al: Produkte
der MEM-In-

a2: Fertigungs-
unterlagen flr

Pflichthandlungskompetenzen

/ _

_—

sche WerkstU-
cke im Produkti-
onsprozess prii-

a | Entwickeln von Produkten dustrie skizzie Produkte der
s " | MEM-Industrie
ren
erstellen
b1: Arbeitsplatz | D2 Frodukte
und Maschinen . . b3: Produkte
. dustrie mit
zur Fertigung Handwerkzeu- der MEM-In-
b | Herstellen von Produkten von Produkten en oder mit dustrie mit
der MEM-In- Eandgefuhnen Werkzeugma-
::I:nstne einrich- Maschinen be- schinen fertigen | fen
arbeiten

V
- mechani-

b5: CNC-Ma-
schinen zur Fer-
tigung von Pro-
dukten der
MEM-Industrie
einsetzen

b6: Prog
flir CNC
schinen
rechnert

ten Fertigung
(Computer
Aided Manufac-
turing) erstellen

c1: Arbeitsplatz
zur Montage, In-

c2: Produktions-

c5: einfache au-
tomatisierte An-

MEM-Industrie
einsetzen

der MEM-In-
dustrie planen
und vorbereiten

betriebnahme S c3: Produkte c4: Produkte lagen zur Pro- c6: Produkte
Montieren, Inbetriebnehmen | oder Instandhal- :‘T%Ari’ﬂeg;rq't' der MEM-In- der MEM-In- duktion von Pro- | der MEM-In-
€ | oder Instandhalten tung von Pro- deustﬁ; insta;urj‘- dustrie montie- dustrie in Be- dukten der dustrie inste
dukten der halten ren trieb nehmen MEM-Industrie halten
MEM-Industrie aufbauen und in
einrichten Betrieb nehmen
d8: die fachliche
. d3: Ergebnisse . . d6: die fachliche | d7: die fachliche | Gesamtverant- . .
d1: projektorien- dfﬁ;.gﬁgﬁgﬁi\;ﬂ] aus projektori- d4: Kundinnen :S&?;fg:&;e Gesamtverant- Gesamtverant- wortung fUr das ggr gg?g:nrgz
. tierte Auftrage {)enJAuﬂré - entierten Auftra- | und Kunden im fiir einen MEM- wortung fiir das | wortung fir das | Montieren, Inbe- e einp:es
d Ubernehmen von betriebli- im technischen im technis?:hen gen im techni- Umgang mit Industriesektor Entwickeln von Herstellen von triebnehmen MEM-Industrie-
cher Verantwortung Umfeld der Umfeld der schen Umfeld Produkten der priifen und den Produkten in ei- | Produkten in ei- | oder Instandhal- sektors (iberwa-
MEM-Industrie MEM-Industrie der MEM-In- MEM-Industrie Freigabepro- nem MEM-In- nem MEM-In- ten von Produk- chen und war-
planen kontrollieren dustrie auswer- | ausbilden Zzess einleiten dustriesektor dustriesektor ten eines MEM- ten
ten Ubernehmen Ubernehmen Industriesektors
Ubernehmen

Der Aufbau der Handlungskompetenzen a1, a2, b1 bis b4, c1 bis c4 und d1 bis d3 ist fur alle Lernenden verbindlich.
Der Aufbau der Handlungskompetenz d6 oder zwei Handlungskompetenzen aus b5 bis b9, ¢5, ¢6, d4, d5, d7 bis d9 ist verbindlich, wovon eine davon zwingend aus dem
Handlungskompetenzbereich d sein muss.
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Umgang mit Wahlpflichthandlungskompetenzen

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr

Pflichthandlungskompetenzen

Wahl Wahlpflicht HK —r> Betriebliche Ausbildung —

> BFS: bereichsubergr. Projekte —

Y

‘— UK: Wahlpflichtkurse —
T |PA

Erganzungskurse
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8 Bildungsplane fiir alle
Berufe

= 4 Handlungskompetenzbereiche

= Pflicht- und
Wahlpflichthandlungskompetenzen

®" Pro Handlungskompetenz eine
Arbeitssituation

= Jede Handlungskompetenz enthalt
lernortspezifische Leistungskriterien

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

15

Handlungskompetenz- Handlungskompetenz-
bereich a bereich b

Handlungs- Handlungs-
kompetenz bl kompetenz b2

MEM-Kompetenz MEM-Kompetenz MEM-Komp

l |

Leistungskriterien je Leistungskri
Lernort Lerno

Leistungskriterien je
Lernort

Kurse
Uberbetriebliche
Kurse
Berufsfachschule

9
S
<
3]
wv)
<
3]
S
L
S
|
0]
0

Uberbetriebliche

Q
=
<
O
1%2]
<
@)
=
L
S
—
[0,
a)




FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Konkret (Auszug aus BiPla, PM)

4.1 Entwickeln von Produkten
a.1 Produkte der MEM-Industrie skizzieren

Arbeitssituation | Niveau
Polymechanikerinnen und Polymechaniker erstellen zwei- oder dreidimensionale Skizzen zur Visualisierung von Ideen und Gedanken im technischen Umfeld. Dabei wenden sie unterschiedli- | NQR-BB 4
che Skizziertechniken an. Sie setzen die Skizziertechniken im beruflichen Alltag bei der Entwicklung von Ideen, bei Entwiirfen sowie bei Prasentationen oder Dokumentationen methodisch | Pflicht/Wahlpflicht
um. Damit unterstutzen sie die technische Kommunikation unter den Fachkraften. Fir kurzfristige Massnahmen, aber auch bei Dokumentationen vor Ort wie z.B. in der Werkstatt, erstellen sie | Pflicht
Handskizzen fur den Austausch im Team oder fiir die Weiterarbeit, welche alle fiir das weitere Vorgehen benétigten Informationen beinhalten. Sie visualisieren Funktionen wie z.B. mechani-
sche Bewegungsvorgénge in grafischen Darstellungen. Die Umsetzung realisieren sie von Hand.
Lernort
w 2 .
o m 5 Leistungskriterium LN
X Sie erstellen Skizzen von Hand. LN 3
X Sie setzen Skizziertechniken zur Darstellung von Produkten ein und erganzen diese mit den notwendigen Informationen. LN 3
X Sie unterscheiden analoge sowie digitale Hilfsmittel und setzen diese beim Skizzieren ein. LN 2
X Sie erstellen Skizzen fur die Fertigung. LN 4
X Sie entscheiden sich fir genormte Darstellungs- und Spezifikationsarten und wenden diese den Funktionen entsprechend an. LN 3
X Sie entscheiden sich fur eine vereinfachte oder ausfiihrliche Darstellung von Skizzen und wenden diese normgerecht und proportional an. LN 2
X | Sie skizzieren fur die technische Kommunikation Produkte zwei- und dreidimensional. LN 4
X Sie beurteilen beispielhafte Skizzen auf Grund ihres Verwendungszweckes und legen so den Detailierungsgrad dieser fest. LN 2
X Sie unterscheiden Darstellungsprinzipien und wenden diese an. LN 2
X Sie visualisieren anhand von Skizzen grafische Abbildungen zur Information oder zur Weiterverarbeitung in technischen Unterlagen. LN 3
X Sie wenden Skizziertechniken fur die Ideenfindung an. LN 3
X Sie interpretieren unterschiedliche Bewegungsablaufe und visualisieren diese mit Skizziertechniken. - ' - | LN2
X Sie legen mit Hilfe von Skizzen Montageablaufe aus. LN 3
X Sie stellen mit Skizzen Funktionen von Produkten dar. LN 3
X Sie unterscheiden Symbole und setzen diese unterstitzend zur Visualisierung von Funktionen ein. LN 2
X Sie planen ihre Arbeit unter Einbezug der Werkstoff-, Fertigungs- und Maschinentechnik und fiihren sie aus. LN 3
X Sie planen ihre Arbeit unter Einbezug naturwissenschaftlicher Aspekte und fuhren sie aus. LN 3
X Sie wenden bei der Bearbeitung technischer Problemstellungen mathematische Konzepte an. LN 3

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 16
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Handlungsorientierte Leistungsniveaus von Leistungskriterien

Leistungs- Beschreibung Leistungsniveau

niveau Die Lernenden ....

LN 1 wenden unter Anleitung Technologien, Instrumente, Prozeduren und Applikationen in
ahnlichen Situationen an.
LN 2 wenden unter Anleitung Technologien, Instrumente, Prozeduren und Applikationen in

veranderlichen Situationen an und passen sie wo notig an.

fuhren Auftrage selbstandig durch
planen, berechnen

LN5 entwerfen, konzipieren, entwickeln oder optimieren Losungen zu Problemstellungen
aus der Praxis

LN 6 gestalten und erfinden Innovationen und kreative Losungen

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 17



Grosse Neuerungen
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Profile G/E bei Polymechaniker:innen

Schwerpunkte

Detaillierter Bildungsplan mit KoRe

Mit KoRe bereits Kompetenzorientierung
vorhanden
Facherorientierung

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

Keine Profile mehr

Wabhlpflichthandlungskompetenzen
Berlcksichtigung der Sektoren im
Handlungskompetenzbereich D

Bildungsplan mit Leistungskriterien (auf
mittlerem Abstraktionsgrad)

Inhaltliche Anderungen sind so in Zukunft
einfacher (Umsetzungsdokumente wie
Lehrplan BFS oder Industriestandards)

Stringente Handlungskompetenzorientierung
Von Fachern zu Lernfeldern

18



8 Berufe — einzigartig und miteinander verbunden

LK fur die ganze MEM-Branche

nformationsveranstaltung ,,Grundlagen fir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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Rally mit Links und
Grundlagen

—>Rooms & Padlet

&% G
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Padlet « i-k-t

Rally Bildungsgrundiagen / Rally Bases
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Umsetzung an drei ~
Lernorten, mit Fokus
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+3 Ubersicht der Handlungskompetenzen fur d|e ZU kU nft qua||f|Z|ert

WHandiungskom-  Handlungskompetenzen >
petenzbereiche

A
R [ i i i
S ey
o
= rbeitssituationen
T T T T [T
T, =
zur Fartigung mit Handwerk- | mit Werkzeug- | cke im Produkti- sche Kompo- Produkten der | von Produkten
b | Herstaten von on | zaugen cdar mit | maschinan ferti- | onsprozess. nenten forfgen | MEM industne | der MEM-
Produkten der MEM- handgafonrien | gan prisfan und profen snsetzen planen - - -
| — B Leistun gS riterien
2 Prodush | c3 Produkte der o4 Procuite der | 65: Produkte der | ob: Autemati:
- | onge und Ar- MEM-industie  MEM-Industie | MENMndustie | sianie Anlagen
gt Wi’ iere” (R
MEM-Industria man von Procukten:
duk- | Instand halten dor MEM-
baven und .
P— e | . Betrieb
rojektver- | 63: Projekter- 44 Projeiagrup- am W d10: Kundinnen
T — faufe Im technl- |gebrisse im | pen im techni- |Bebl Samtverantys: und Kunden auf
—— schen Unrfeld | technischen schen Urrfeld | dor MEM- fir das Montie- ung fir dss. Produkten der
¥ - Obeme von Industrie planen | dec MEM- ekd der der MEM- Industrie proten | ren. In-Betrieb- Herstellen von
4 iiragheds Industria kon | MEMindustia | Industrio letan | und@bardia | Nahmen oder | dukian dor. Produktender | wachenund | ausbilden
9 trolieren auswarnen Fraigabe gnt- Instandhatien MEM-Industrie | MEM-industrie | warten
b e schaiden von Produkten | bamehman Ubsrnahmen
| dor MEM-
Industrie Gbar-
nehmen

«Der Aufbau der Handlungskompetenzen a1 und a2, b1 bis, b4, 1 bis c4 und d1 bis d4 ist fur alle Lemenden verbindlich. Von den Handlungskompetenzen bS bis
b9, ¢5 und c6, d5 bis d10 ist der Aufbau der d8_oder von mindestens zwei verbindlich, wovon eine davon zwingend
aus dem HKB d sein muss. Ausnahme: Sofern die Handlungskompetenz d7 gewahit wird, muss keine weits
den

hipflichthandlungskompetenz mehr gewshit wer.

Ausbildungsprogramm fir

Lehrbetriebe Kursprogramm fiir

Uberbetriebliche
Kurse

Lehrplan fur die BFS

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 22




Lernfelder
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Lernfelder realisieren
Lernsituationen, die die Praxis
mit den schulischen und
uberbetrieblichen
Leistungskriterien
zusammenbringen.

FUTUREMEM
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Leistungskriterien

Arbeitssituationen

Betrieb BFS

Definierte
Lernfelder gibt es
nur fur BFS und UK

23
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Forschung auf den Punkt:
«Weiter Transfer ist ein sehr
seltenes Ereignis!»

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 24



Schlussfolgerung FLIRENEM

«Funktionsfeld (Praxis) so nahe
wie moglich an das Lernfeld bringen
(HandIungskompetenzorlentlerung)»
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Lernfeldbereiche tiber alle Berufe

= Produkte unter Berticksichtigung der Anforderungen Programmierung und Visualisierung

skizzieren
Produkte entwickeln und gestalten

Losungen fir elektronische Hardware- und
Softwareprobleme entwickeln

Technische Dokumentationen interpretieren
und/oder erstellen

mit CAD modellieren

Grundlegende elektrische Befehle und Schaltungen
interpretieren und/oder ausarbeiten.

Elektronische Schaltungen entwickeln
elektrische Erzeugnisse anschliessen
Leiterplatten entwickeln und fertigen
Netzwerktechnik und Sensortechnik
Antriebstechnik

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

Programmieren

Micro-Controller programmieren

Werkstoffe bestimmen und einsetzen

Fertigung planen

Fertigung ausfihren

Werkstlicke messen und priifen

Montage planen und umsetzen

Anlagen instand halten und warten

Anlagen in Betrieb nehmen

mit (Elektro-)Pneumatik bewegen und ansteuern

Technische Grundlagen anwenden
technisches Englisch

Projekte planen, Uberwachen und auswerten
bereichsubergreifende Projekte

26



Konstruktionsidee: beispielhaft

Mit CAD Mit CAD Mit CAD
modellieren modellieren modellieren

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Basislernfeld x.0

AUfbaU‘ Aufbau_
lernfeld x.1 lernfeld x.1

Aufbau-
lernfeld x.3 Aufbau-

lernfeld x2

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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FUTUREMEM

FUTUREMEM

g AA KR MP PR PM AM AU ET STAMMDATEN -
TARTSEITE fir die Zukunft qualifiziert

STARTSEITE

FUTUREMEM

fur die Zukunft qualifiziert

Anlagen- und Apparatebauerin / Anlagen- und Apparatebauer mit eidgendssischem Fahigkeitsze
Konstrukteurin / Konstrukteur mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Mechanikpratikerin / Mechanikpraktiker mit eidgendssischem Berufsattest (EBA)

k 4 I I f t o Produktionsmechanikerin / Produktionsmechaniker mit eidgentssischem Fahigkeitszeugnis (EF:
SKIIS.TUturemem.swiSS .

Polymechanikerin / Polymechaniker mit eidgenéssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

E i n e S e ite fu r a I I e d re i Automatikmonteurin / Automatikmonteur mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Automatikerin / Automatiker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Le r n O rte Elektronikerin / Elektroniker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 28



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Webseite

Il FUTUREMEM

STARTSEITE AA KR ™MP PR PM AM AU ET STAMMDATEN

STARTSEITE

FUTUREMEM

far die Zukunft qualifiziert

Anlagen- und Apparatebauerin / Anlagen- und Apparatebauer mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Konstrukteurin / Konstrukteur mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

e
c
O
(G
S
o
2
3
S
o

pikpratikerin / Mechanikpraktiker mit eidgendssischem Berufsattest (EBA)

gechanikerin / Produktionsmechaniker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

alle Bildungsplane

Binikerin / Polymechaniker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)
atikmonteurin / Automatikmonteur mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)
Automatikerin / Automatiker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Elektronikerin / Elektroniker mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 29



Umsetzung: BE — BFS — UK

FEl FUTUREMEM

STARTSEITE AA KR

AM AU

STAMMDATEN

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

KR
Qualifikationsprofil
Bildungsplan
Lernfelder
Ubersicht
Betrieb
Berufsfachschule
Semester 1
Semester 2
Semester 3
Semester 4
Semester 5
Semester 6
Semester 7
Semester 8

iberbetrieblicher Kurs

KR Lernfelder > Berufsfachschule

Semester 1
Ubersicht der Lernfelder
ID Lernfeld

LFB_FA_FTU_3

LFB_MEM_PLG1

LFB_MEM_PLG2

LFB_MEM_PLG3

LFB_MEM_QB1

LFB_MEM_SII

Erstellung von Grundschaltkreisen der Elektrotechnik

Fertigungstechnik Ubersic

Prozesse lesen und gestalten 3-3

HK Bezug

Sicherheit in der MEM-Industrie

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

HK Beziige

3333 ¢.03

3333 a.01
3333 a.01
3333d.02

3333 a.01
3333 ¢.01

Lektionen

20

34

10

1

Inhaltsverzeichnis
Ubersicht der Lernfelder
LFB_ES_BAS - 20
LFB_FA_FTU_O-34
LFB_FA_FTU_3-20
LFB_LMEM_PLG1-1
LFB_MEM_PLG2 - 4
LFB_LMEM_PLG3 -3
LFB_LMEM_QB1-10
LFB_MEM_SII - 11
LFB_Me_AUS - 8
LFB_Pn_PNBA - 20
LFB_Pn_PNSZ - 10
LFB_Pp_ePp - 20
LFB_Sk_PRS - 35
LFB_Tg_bew_bas - 30
LFB_Tg_dim_auf_1-10
LFB_Tg_dim_bas - 40
LFB_Ws_WEA - 10

30



Gestaltung eines Lernfelds

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Rahmenbedingungen: Lernaufwand (Lektionenzahl oder Tage); Ausbildungszeitpunkt; Lernort;

Abhangigkeit zu anderen Lernfeldern

Referenzierung Bipla:

= Zu erfullende Leistungskriterien
mit Leistungsniveau

=  HK und Arbeitssituationen

Kompetenznachweis:
= Vorschlag (Form und Umfang)

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

Inhaltliche Ausgestaltung:

=  Typische Arbeitssituation
Handlungsnotwendiges Wissen
Operationalisiert mit Lernzielen
Didaktische und methodische Hinweise




Il  Semester1

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

STARTSEITE AA KR ™MP PR PM AM AU ET STAMMDATEN

mH LFB_ES_BAS-15L

Qualifikationsprofil

Bildungsplan > Erstellung von Grundschaltkreisen der Elektrotechnik
Lernfelder v
Ubersicht Typische Arbeits- und Handlungssituation Handlungskompetenzen, Leistungskriterien und Lernziele Didaktik Kompetenznachweise
Betrieb >
‘ Berufsfachschule ‘ @ Verlinkung Lernziele Handlungsnotwendiges Wissen Lektionen
Semester 1 R : ; g
HK: ® 3333 ¢.03 LZ_1075 - K5 - Sie interpretieren elektrischer Schaltplan, symbolisch, Aufbau 15L
Semester 2 LK: Ubersichtsschemas und Stromlaufpléne in Schaltung, Motorsteuerung,
Semester 3 ® AU al 19 zusammenhangender und aufgeloster Pneumatikschema, elektrische Komponenten
Semester 4 Ziel-Niveau: LN 2 Darstellung.
Semester 5
Semester 6 LZ_1082 - K3 - Sie lesen Pneumatik-Schemas.
Semester 7
Semester 8 LZ_1085 - K3 - Sie lesen und zeichnen
tiberbetrieblicher Kurs > einfache Schemata von Motorensteuerungen.

LZ_119 - K1 - Sie stellen den elektrischen
Stromkreis als Verbindung von Erzeugern und

Verbrauchern in Schaltplanen mit genormten

Qumhanlaen AdAar



D Semester 1

FUTUREMEM

fiir die Zukunft gualifiziert

STARTSEITE AA KR MP PR PM AM AU ET STAMMDATEN

KR LFB_3333_a.01_"

Qualifikationsprofil

Bildungsplan » Entwicklungen von Produkten der MEM-Industrie planen
Lernfelder ~
ibersicht Typische Arbeits- und Handlungssituation Handlungskompetenzen und Leistungskriterien
Betrieb v
Semester 1 Handlungskompetenzen Leistungskriterien Ziel-Niveau
Semester 2
3333 a.01 : Entwicklungen von Produkten der MEM-Industrie ~ MEM 07 01 : Sie setzen Standardapplikationen und betriebliche Software in LN 3
S jers o wesmsenl BRI AT PTOEERTET SR MBI TEERTIE R EL 20 ST STl ST appInatioliell T RETER e SOEE I =8e
emester planen ihrer Arbeit effektiv und effizient ein.
Semester 4
Semester 5 3333 a.01 : Entwicklungen von Produkten der MEM-Industrie  MEM 07 03 : Sie nutzen vernetzte Systeme im betrieblichen Alltag effizient. LN3
Semester 6 planen Sie gestalten ihr Handeln jederzeit optimal und sicher.
Semester 7
s ter 8 3333 a.071 : Entwicklungen von Produkten der MEM-Industrie ~ MEM 07 04 : Sie erkennen Cyberbedrohungen, die Schaden an der digitalen LN 4
emester8 o ==sgml - EHOVIBRIUTGET VO PTOTURISH GeT MEVRTELESTE - MENLELET - ol SIREHTEN LyLDETDEUiUITHNgET, T Stllatell aft et Wigitai= - 282
planen Infrastruktur anrichten, und setzen Massnahmen zur Schadensbegrenzung
Berufsfachschule >
um.
tberbetrieblicher Kurs b

3333 a.01 : Entwicklungen von Produkten der MEM-Industrie  MEM 07 05 : Sie setzen Massnahmen zur Verminderung und Verhinderung LN 3

planen von Gefahren bei der Benutzung von digitalen Arbeitsmitteln um.

LFB_3333_a.04_T

e S T Y L T I TR T T W I e e |



E] FUTUREMEM FUTUREMEM

fiir die Zukunft gualifiziert
STARTSEITE AA KR : ] AM AU ET STAMMDATEN

KR KR > Bildungsplan

Qualifikationsprofil )
Bildungsplan 1 a) Entwickeln von Produkten

a) Entwickeln von Produkten

b) Gestalten von Produkten _ - _
¢) Ausarbeiten von Lernortkooperationstbersicht

Produktionsunterlagen

d) Ubernehmen von

betriebsspezifischen Aufgaben a) Entwickeln von Produkten (KR 4 Jahre)

Lernfelder >

BE- S1 b|s2 »|s3 > 54 b 'ss b isé »s7

BFS-S1-119L » 52-78L > S3-94L  »s4-gOL
GK-$2-13T > $3-1125T




Zukunft:

“Datenschnittstelle”
“Download von Daten zur
Weiterverarbeitung”

nformationsveranstaltung ,,Grundlagen fir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert




3 Anwendungsvideos flir
skills.futuremem.swiss:

— EinfUhrungsubersicht
— Bildungsplane
— Schullehrplan-Lernfeldbaukasten

siehe Padlet

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert




Lernfeldbaukasten

Such- und
Navigationsauftrag

—> Rooms & Padlet

Dies hat nicht direkt einen Nutzen fir die
Rekrutierung - dennoch gut zu wissen!

ool E@ﬁ

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

breakout
Lernfeldbaukasten /
breakout Module de champ
d'apprentissage




Steckbriefe 8 Berufe —
grosste Veranderungen

— Einschatzungen
— 2-/ 3-/ 4-jahrige Berufslehren
— Betrachtung Lernverhalten

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 38

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert



Informationsverans

Eigenstandiges & Selbststandigkeit

Arbeitet in Gruppen & alleine
Gutes technisches & raumliches Vorstellungsvermagen

Mathematik-Grundkenntnisse (his 9. Klasse) & Freuﬂe an Mathe;natlk
Exakte, pflichthewusste & fokussierte Arheitsweise

Handwerkliches Geschlck & Genauigkeit

Strukturiert, organisiert, belasthar & ausdauernd Tl .k

_Anstandig, ehrlu:h & zuverlasmg

& Offics/Windews-Hea 23 Deniea & Problemiiss
&g

Technisches Verstandms/ﬂeschlck RN

|dentifikation mit dem Aushildungsheruf & positive Grundeinstellung dazu
Durchhaltevermogen, Ausdauer & Leistungswille
Arbeitswillig & motiviert

taltung ,,Grundlagen fir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Méarz 2025

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Einschatzungen von Bildungsspezialisten (gesamte MEM)

39



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Einschatzungen von Bildungsspezialisten (2.-jahrige)

Durchhaltevermogen
|dentifikation mit Beruf

Technisches Geschick

Handwerkliches Geschick
Luverlassigkeit



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Einschatzungen von Bildungsspezialisten (3.-jahrige)

Luverlassigkeit & Ehrlichkeit

Arheitet gerne alleine & im Team ' 11: wiom
prakticenee petrer ATDEILSWIllIg & motiviert

Teamfahigkeit

e Handwerkliches Geschick
Technisches Geschick

Mathematik-Grundkenntnisse (bis 9. Klasse)

Exakte & pflichthewusste Arheltswe|se
Anstandig & vertrauenswiirdig

Interesse an MINT-Themen



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Einschatzungen von Bildungsspezialisten (4.-jahrige)

Selbststandigkeit & Ausdauer
Strukturiert & organisiert. nustindio & zuvertissio

Technisches Zeichnen & zeichnerische Handfertigkeit
Digital interessiert & Office/Windows-Kenntnisse

Gutes technisches & raumliches Vorstellungsvermogen

Technisches Verstandnis

Teamfahig & kann sich gut einhringen_ . ﬂurchhaltevermﬁger_l&leistungswille Eigenstﬁndiges Arbeiten
Mathematik- & Physik-Kenntnisse  acueitswilig & motiviert
Arbeitet in Gruppen & alleine Handwerkliches Geschick & Genauigkeit

Vernetztes Denken & Handeln
Exakte & fokussierte Arbeitsweise

nformationsveranstaltung ,,Grundlagen fir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Befreiung vom Nurnberger Trichter




FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Betrachtung des Lernverhaltens

Selbstandigkeit — Selbstorganisation — Eigeninitiative — Ausdauer — Neugier — Interesse — Motivation
Logisches Denken — Interesse an Naturwissenschaftlichen Grundlagen — Handwerkliches Geschick

Nummer | Leistungsniveau Beschreibung

LN1 Anwenden von Technologien, Instrumen Lernende wenden Technologien, Instrumente, Checklisten, Vorgaben, Programme etc. an. Nach Instruktion/An-
ten, Prozeduren, Applikationen etc. leitung lésen sie damit wiederkehrende dhnliche Aufgaben. Uber die Wiederholung erreichen sie zunehmend

Sicherheit und automatisierte Fertigkeiten.

LN 2 Das Anwenden von Technologien, In- | Lernende reagieren beim Anwenden von Technologien, Instrumenten, Programmen etc. auf veranderte Bedin-
strumenten, etc. aufgrund von Abwei- | gungen, indem sie ihre Fertigkeiten und Prozeduren auf diese Veranderungen situativ anpassen. Durch das
chungen anpassen (Analyse Ist-Soll; | wiederholte adaptive Verhalten erreichen sie eine erhdhte Flexibilitdt und Fertigkeit in der Anwendung obiger
Adaption) Prozeduren.

LN 3 Aufirdge selbstandig ausfiihren Lernende IGsen auf der Basis threr Erfahrungen Aufgaben selbststandig.

LN 4 Flanen, berechnen Lernende planen und berechnen neue Vorhaben und Vorgehen mit Unbekannten, indem sie Schritte, Varianten
oder mogliche Lésungen voraussehen und diese in ihren Dimensionen berechnen oder abschatzen. Dies kdn-
nen Detailstudien, Durchfiihrung von Versuchsreihen, Modellberechnungen etc. sein.

LN 5 Entwerfen, konzipieren, entwickeln oder | Lernende lésen Problemstellungen aus dem Arbeitsalltag selbstandig. Sie entwickeln Losungsvarianten mit ent-
optimieren von Lésungen zu Problem- | sprechenden Methoden, wahlen mit geeigneten Methoden zur Entscheidungsfindung eine Variante begrindet
stellungen aus der Praxis aus und realisieren diese Ldsung.

LNG Innovationen und kreative Ldsungen geq Lernende entwickeln aus vorhandenen Ldsungen neue kreative Entwicklungen. Sie kreieren die Fragestellung
stalten, erfinden selbst und erkennen Optimierungs- oder Veranderungspotential, das sie einer Lésung zufihren und far weitere

Arbeiten und Prozesse implementieren.

Informationsveranstaltung ,,

Grundlagen fur die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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Anlage- und
Apparatebauerin EFZ

Anlage- und
Apparatebauer EFZ

AA

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert




FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

AA: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen iibergreifend — alle 8 Berufe betreffend
Link 2: Anderungen AA-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte MNeu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische Als neue Themen sind dazugekommen (meist in den * Aufgeteilt in: ‘ | |
Handlungskompetenzen Wahlpflichthandlungskompetenzen) (= Bildungsplan): o Basisausbildung (obligatorisch)

= Erga@nzungsausbildung (freiwillig)

« HKa.03: Komponenten von Anlagen und Ap- o Schwerpunktausbildung (2+ zu wahlen)

paraten mit Computer Aided Design modellieren
« HK b.06: Komponenten aus Kunststoff oder
Verbundwerkstoffen fur den Anlagen- und
Apparatebau herstellen
« HK d.05: automatisierte Anlagen fur einen MEM-

InAnetriacaldsar rmantiaran mdA in Batriakl nahmrman

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2025-01-10-Uebersicht-Aenderungen-Uebergreifend.pdf
https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2024-12-19-Uebersicht-Aenderungen-AA.pdf

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

R

| -

-
Automatik-
monteurin EFZ | !
Automatik-
monteur EFZ

AM

'



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

AM: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend
Link 2: Anderungen AM-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte Neu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische Wesentliche neue Themen (meist in der Wahlpflicht) * Aufgeteilt in: ‘ | |
Handlungskompetenzen = Bildungsplan o Basisausbildung (obligatorisch)

= Ergé&nzungsausbildung (freiwillig)

+ MNeuer HK-Bereich a (entwickeln; HK a.01 und a.02) o Schwerpunktausbildung (1 zu wahlen)

 Hobhere Gewichtung in der Antriebstechnik (HK b.04
und c.04)

« HK d.04, HK d.05: sind Vertiefungen von HK aus
den HK-Bereichen a-c

¢ @ Ausbildung fiir Anschlussbewilligung nach Art. 15
NIV ist mit Leistungskriterien inkludiert.

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2025-01-10-Uebersicht-Aenderungen-Uebergreifend.pdf
https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2024-12-05-Uebersicht-Aenderungen-AM.pdf
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fir die Zukunft qualifiziert

Automatikerin EFZ

Automatiker EFZ

AU 2 < I\
- | \
S1% T

e




FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

AU: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend

Link 2: Anderungen AU-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte Neu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische Wesentliche neue Themen (meist in der Wahlpflicht) * Aufgeteilt in: ‘ | |
Handlungskompetenzen 2 Bildungsplan o Basisausbildung I(::I:\I|gatnr|lf.:‘.:::lh?
] . o Erganzungsausbildung (freiwillig)
 Neuer HK-Bereich a (entwickeln; HK a.01-a.06) o Schwerpunktausbildung (2+ zu wahlen)
» Hobhere Gewichtung in der Antriebstechnik (HK
a.04; b.04 und c.04)

» © Ausbildung fiur Anschlussbewilligung nach
Art. 15 NIV ist mit Leistungskriterien inkludiert.

* Aus den Wahlpflicht-Handlungskompetenzen

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025



https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2025-01-10-Uebersicht-Aenderungen-Uebergreifend.pdf
https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2024-12-19-Uebersicht-Aenderungen-AU.pdf

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Elektronikerin EFZ

Elektroniker EFZ
ET

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025 51



ET: Veranderungen

FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend

Link 2: Anderungen ET-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte Meu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische e Wesentliche neue Themen in den Pflicht- + Aufgeteilt in: _ | |
Handlungskompetenzen Handlungskompetenzen: o Basisausbildung (obligatorisch)

o Inder HKB a werden Themen wie Pflichten-
/ Lastenheft und konzeptionelle Methoden
behandelt

o Erganzungsausbildung (freiwillig)
o Schwerpunktausbildung (2+ zu wéhlen)

Umfang der Bildung an den « Betrieb: 4 Jahre mit 3-3-4-4 Tagen

einzelnen Lernorten (ohne BM) | « Schule: Modell 2-2-1-1 mit 2160 Lektionen

e (berbetrieblicher Kurs: 48 Tage aufgeteilt auf 4
Kurse flr Themen aus den Pflicht-HK aus den HK-

Bereichen a-c (w BiVo)

¢ Lernort Betrieb: 4 Jahre mit 3-3-3.5-3.5 Tagen
¢ Lernort Schule: Modell 2-2-1.5-1.5 mit 2400
Lektionen

¢ Lernort Uberbetrieblicher Kurs: 48 Tage aufgeteilt
auf 3 Kurse aus der Basisausbildung

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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https://futuremem.swiss/assets/inhalt/Downloads/IAK/Uebersicht-Aenderungen/2024-12-19-Uebersicht-Aenderungen-ET.pdf

FUTUREMEM
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Konstrukteurin EFZ
Konstrukteur EFZ
KR
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FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

KR: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend
Link 2: Anderungen KR-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte MNeu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische Als neue Themen sind dazugekommen  Aufgeteiltin: ‘ -
Handlungskompetenzen (= Bildungsplan): o Basisausbildung (obligatorisch)

o Erganzungsausbildung (freiwillig)

« HK a.04: Feinentwarfe flr Produkte der MEM- o Schwerpunktausbildung (2+ zu wéhlen)

Industrie erstellen

« HK a.05: Produkie der MEM- Industrie um-
weltgerecht entwickeln

« HK b.03: ergonomische oder erweiterte dsthetische
Aspekte an Produkten der MEM-Industrie gestalten

+ HK b.04: Produkte oder Prozesse der MEM-
Industrie bezlglich wirtschafilicher Aspekie
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Mechanikpraktikerin EBA
Mechanikpraktiker EBA
MP
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MP: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend

Link 2: Anderungen MP-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte | Neu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Berufsspezifische » Wesentliche neue Themen (meist in der * Auigeteilt in: ‘ . .
Handlungskompetenzen Wahipflicht): o Basisausbildung I{nhhgalnnlsclh;l
o HK a.04: CNC-Maschinen zur Fertigung von o Ergénzungsausbildung (freiwillig)
Produkten der MEM-Industrie unter o Schwerpunktausbildung (1 zu wahlen)

Anleitung einsetzen

o HK ¢.03: Prozessdaten wahrend der
automatisierten Produktion in der MEM-
Industrie Uberwachen

o HK d.05: einfache Produkte der MEM-

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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Polymechanikerin EFZ
Polymechaniker EFZ
PM
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PM: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend

Link 2: Anderungen PM-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte | Neu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025
Profile s & Es gibt keine Profile mehr. Die Anforderungen + Es gibt das Profil E und G, welche sich in der
entsprechen dem heutigen Profil E. schulischen Ausbildung unterscheiden.
Berufsspezifische » Wesentliche neue Themen (meist in der * Aufgeteilt in: ‘ | |
Handlungskompetenzen Wahlpflicht): o Basisausbildung (obligatorisch)
o HK b.06: Programme fiir CNC-Maschinen o Erganzungsausbildung (freiwillig)
mit der rechnergestitzten Fertigung o Schwerpunktausbildung (2+ zu wahlen)
(Computer Aided Manufacturing) erstellen,
o HK b.08: Roboter zur Produktion von
Produkten der MEM-Industrie einsetzen
o HK d.06-d.08: sind Vertiefungen von HK aus

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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Produktions-
mechanikerin EFZ

Produktions-
mechaniker EFZ

PR
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+15.383

¥ +a. 21

,-9'751 DR -

FUTUREMEM ‘

fir die Zukunft qualifiziert



FUTUREMEM

fir die Zukunft qualifiziert

PR: Veranderungen

Link 1: Ubersicht Anderungen libergreifend — alle 8 Berufe betreffend
Link 2: Anderungen PR-spezifisch

Zum Beispiel:

Themen / Aspekte ' Neu; ab Lehrstart 2026 Bisher; Lehrstart bis und mit 2025

Berufsspezifische s+ \Wesentliche neue Themen: + Aufgeteilt ir?: ‘ | |

Handlungskompetenzen o HK b.02: Produkte der MEM-Industrie mit o Basisausbildung (obligatorisch)
Handwerkzeugen oder mit handgefihrten o Erganzungsausbildung (freiwillig)
Maschinen bearbeiten, (Pflicht, neu: o Schwerpunktausbildung (1 zu wéhlen)

Grundlagen Montage inkludiert)

o HK b.05: CNC-Maschinen zur Fertigung von
Produkten der MEM-Industrie einsetzen
(Pflicht)

o HK b.06: Einfache Programme fir CNC-
Maschinen mit der rechnergestiitzien
Fertigung (Computer Aided Manufacturing)

Informationsveranstaltung ,Grundlagen flr die Rekrutierung in Lehrbetrieben” / Marz 2025
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Themenschwerpunkte

—> Rooms & Padlet
— |nteressensgruppen

Schwerpunkt 1: Wegfall von Niveau G & E bei PM (D)
Schwerpunkt 2: Kombination PM/PR

Schwerpunkt 3: Mechanikpraktiker/in

Schwerpunkt 4: Konstrukteur/in

Schwerpunkt 5: Automatiker/in und Automatikmonteur/in
Schwerpunkt 6: Elektroniker/in

(D) = Dokument auf www.futuremem.swiss/dokumente

ofo X o2

&3 G
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Breakout
Themenschwerpunkte /
Thémes principaux du
breakout



http://www.futuremem.swiss/dokumente

Ausblick FUTUREMEM
Information und
Ausbildung
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Unsere «l+A-Roadmap» fiir die nachsten Monate

Nachgang an die .
Info-Veranstaltungen °

Mitte April .
Mitte Mai .
Ab Anfang Juni .

Website

Informationsveranstaltung ,,Grundlagen fiir die Planung an Berufsfachschulen” / Méarz 2025

Erfassung von Fragen im Padlet bis Mitte April moglich
Eingegangene Fragen & Themen werden in geeigneter Form aufbereitet
Aufzeichnungen der Veranstaltungen sind ab ca. Anfang April verfligbar

Versand unserer Orientierungshilfe «Ausblick I+A» an breite Zielgruppen
mit den wichtigsten Eckpunkten zum kommenden Angebot

Durchfiihrung der Info-Veranstaltungen «Planung GK»

Lancierung des virtuellen Lernpfads fur Berufsbildner/innen, Lehrpersonen
BFS, sowie Kursleiter/innen UK mit Austauschsitzungen

* Wichtigste Informationsquelle rund um das «l+A»-Angebot

futuremem.swiss | ¢ Laufend aktualisiertes 1+A-Angebot inkl. Daten & Anmeldemaéglichkeit
e Aufgezeichnete Veranstaltungen, Dokumente, FAQ

63


https://futuremem.swiss/umsetzung

	Folie 1: Informationsveranstaltung „Grundlagen für die Rekrutierung in Lehrbetrieben“
	Folie 2: Agenda
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5: Berufsrevision 2026  und Bildungsgrundlagen 
	Folie 6: 8 Berufe – jeder einzigartig und doch miteinander vernetzt
	Folie 7: 8 Berufe – einzigartig  
	Folie 8: 8 Bildungsverordnungen
	Folie 9: Dokumente zur Revision
	Folie 10: Die Bildungsverordnungen regeln …
	Folie 11: Eine Ausbildung, im Dienste aller MEM-Industriesektoren
	Folie 12: Handlungskompetenzen am Schluss der Ausbildung
	Folie 13: Wahlpflichthandlungskompetenzen
	Folie 14: Umgang mit Wahlpflichthandlungskompetenzen
	Folie 15: 8 Bildungspläne für alle Berufe
	Folie 16: Konkret (Auszug aus BiPla, PM)
	Folie 17: Handlungsorientierte Leistungsniveaus von Leistungskriterien
	Folie 18: Grosse Neuerungen
	Folie 19: 8 Berufe – einzigartig und miteinander verbunden
	Folie 20
	Folie 21: Umsetzung an drei Lernorten, mit Fokus Betrieb 
	Folie 22
	Folie 23: Lernfelder
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26: Lernfeldbereiche über alle Berufe
	Folie 27: Konstruktionsidee: beispielhaft
	Folie 28: skills.futuremem.swiss Eine Seite für alle drei Lernorte
	Folie 29: Webseite
	Folie 30: Umsetzung: BE – BFS – üK
	Folie 31: Gestaltung eines Lernfelds
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35: Zukunft:  “Datenschnittstelle” “Download von Daten zur Weiterverarbeitung” 
	Folie 36: 3 Anwendungsvideos für skills.futuremem.swiss:    Einführungsübersicht  Bildungspläne  Schullehrplan-Lernfeldbaukasten  siehe Padlet
	Folie 37
	Folie 38: Steckbriefe 8 Berufe – grösste Veränderungen   Einschätzungen   2- / 3- / 4-jährige Berufslehren  Betrachtung Lernverhalten 
	Folie 39: Einschätzungen von Bildungsspezialisten (gesamte MEM)
	Folie 40: Einschätzungen von Bildungsspezialisten (2.-jährige)
	Folie 41: Einschätzungen von Bildungsspezialisten (3.-jährige) 
	Folie 42: Einschätzungen von Bildungsspezialisten (4.-jährige)
	Folie 43: Befreiung vom Nürnberger Trichter
	Folie 44: Betrachtung des Lernverhaltens
	Folie 45: Anlage- und Apparatebauerin EFZ  Anlage- und Apparatebauer EFZ  AA
	Folie 46: AA: Veränderungen
	Folie 47: Automatik- monteurin EFZ  Automatik- monteur EFZ  AM
	Folie 48: AM: Veränderungen
	Folie 49: Automatikerin EFZ  Automatiker EFZ  AU
	Folie 50: AU: Veränderungen
	Folie 51: Elektronikerin EFZ  Elektroniker EFZ  ET
	Folie 52: ET: Veränderungen
	Folie 53: Konstrukteurin EFZ  Konstrukteur EFZ  KR
	Folie 54: KR: Veränderungen
	Folie 55: Mechanikpraktikerin EBA  Mechanikpraktiker EBA  MP
	Folie 56: MP: Veränderungen
	Folie 57: Polymechanikerin EFZ  Polymechaniker EFZ  PM
	Folie 58: PM: Veränderungen
	Folie 59: Produktions-mechanikerin EFZ  Produktions- mechaniker EFZ  PR
	Folie 60: PR: Veränderungen
	Folie 61
	Folie 62: Ausblick FUTUREMEM Information und Ausbildung
	Folie 63: Unsere «I+A-Roadmap» für die nächsten Monate

